
mordet, ein pro-russischer Jour-
nalist und ein ehemaliger Parla-
mentsabgeordneter der Partei von
Janukowitsch. Auch der tödliche
Unfall des Sohnes von Ex-Präsi-
dent Janukowitsch Ende März
mutet eher seltsam an. Diese
sogenannten „Selbstmorde“ und
„Unfälle“ werden jedoch von Po-
litik und Medien nahezu totge-
schwiegen. Könnte es sein, dass

Virenwarnung! Gegenstimmen-Internetseiten werden leider immer wieder von Hackern mit Viren verseucht. Hier schützt der S&G-Handexpress –
Infos kurz, bündig und ohne Internetzugang – Tipp für alle, die dennoch auf die Links zugreifen: Nie von einem PC mit wichtigen Daten ins Internet gehen!

Sie haben eine wichtige Info? Verfassen Sie einen kurzen Hand-Express-Artikel. – Nennen Sie darin Ross und Reiter!
Quellen möglichst internetfrei! – Und senden Sie Ihren Kurzartikel an SuG@infopool.info

INTRO
Der damalige deutsche
Bundespräsident Gustav
Heinemann (1969-1974)
soll einst gesagt haben:
„Ein Volk, welches regiert
wird von einer Macht,
muss die Macht kennen,
von der es regiert wird.
Das Volk muss diese
Macht lenken und kontrol-
lieren. Es muss der Macht
in den Arm fallen, wenn
sie Verbrechen begeht. An-
dernfalls wird das Volk
zum Mittäter.“ Sind wir
uns noch bewusst, von wel-
chen Mächten wir regiert
bzw. beherrscht werden?
Und kennen wir diese? Je-
denfalls erleben wir es
doch weitgehend so, dass
wir gelenkt und kontrol-
liert werden. Zum Beispiel
wenn radikale Gruppen
friedliche Bürger wieder-
holt angreifen dürfen, ohne
dass die Regierenden ein-
schreiten (www.kla.tv/5298
und www.kla.tv/2750).
Oder wenn der Staat sich
zum Hüter unserer Kinder
macht und diesen An-
spruch radikal gegenüber
Eltern und Kindern durch-
setzt. Da zeigt sich, wer die
Macht ausübt. Darum lasst
uns keine unwissenden Mit-
täter (mehr) sein, sondern
genau hinschauen! Dazu
hilft auch die S&G seit
über drei Jahren.
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Gewalttätige Antifa – und die Politik schaut zu
rh. Vor kurzem erlebten wir in
Deutschland, wie sich Politik und
Medien gegenseitig in heftiger
Kritik an Anhängern von Pegida*
übertrafen. Kritikpunkt war deren
angebliche Ausländerfeindlich-
keit, nur weil sie (friedlich!) ge-
gen die Islamisierung des Abend-
landes demonstrierten. Dagegen
lassen uns Antifa**-Anhänger
ungehemmt auf Bannern wissen,
dass Deutsche keine Menschen
sind. Auf ihrer Internetseite riefen
sie gar zur Zwangsvergewalti-

gung deutscher Frauen auf. Und
als im Juni 2013 aufgrund
schwerer Überschwemmungen
bereits Teile Deutschlands unter
Wasser standen, forderten sie die
Sprengung bestimmter Dämme,
um das deutsche Volk leiden zu
sehen. Ganz einerlei nun, ob
solche Aussagen provokativ oder
ernsthaft zu verstehen sind, wie
kann es sein, dass sich weite Teile
der Medien, Politik und Justiz mit
der Antifa solidarisieren oder sie
zumindest dulden? Würden Deut-

Quellen: [1] http://ruf-der-heimat.com/2014/02/20/die-antideutsche-antifa-fordert-gezielte-vergewaltigung-von-deutschen-frauen/ | www.koptisch.wordpress.com/
2014/07/23/antifa-deutsche-sind-keine-menschen/ | www.pi-news.net/2013/06/linksextreme-rufen-zur-zerstorung-von-deichen-in-uberschwemmungsgebieten-auf/

[2] www.kla.tv/5272 | http://sicherheitskonferenz.de/de/Ischinger-will-US-Waffenlieferungen-an-Kiew | http://sicherheitskonferenz.de/de/Aufruf-SiKo-Proteste-2015
www.securityconference.de/ | www.sueddeutsche.de/politik/ukraine-krise-die-nato-gruebelt-putin-handelt-1.2333471

~ Ausgabe 27/15 ~

Sicherheitskonferenz mit kriegerischen Absichten

Rätselhafte Häufung von Todesfällen und Selbstmorden in der Ukraine
ol. Die Ermordung des russischen
Oppositionellen Boris Nemzov
am 27.2.2015 bekam von den
westlichen Medien große Auf-
merksamkeit. Der mediale Auf-
ruhr und der Ruf nach Aufklä-
rung seitens der Politik erweckten
den Anschein, dass die westli-
chen Medien kritisch vorgehen
und unsere führenden Politiker
sich für die Aufklärung solcher
Verbrechen starkmachen. Dass es

bei weitem nicht immer so ist,
zeigt auch folgendes Beispiel wie-
der: Von Januar bis März 2015
sind in der Ukraine sieben Op-
positionelle auf seltsame Weise
ums Leben gekommen. Sie ge-
hörten der Partei des früheren Prä-
sidenten Viktor Janukowitsch an.
Ein achter soll sich bereits im
August 2014 durch Kopfschuss
selbst getötet haben. Im April
2015 wurden zwei Personen er- Fortsetzung Seite 2

pe./cm./dd.  Vom 6. bis 8. Febru-
ar 2015 fand die alljährliche
Münchner Sicherheitskonferenz*
zum 51. Mal statt. Konferenzlei-
ter Ischinger begrüßte ausdrück-
lich die Pläne für amerikanische
Waffenlieferungen an die Ukraine
als „angemessen und wichtig“.
Schon 2014 nutzte auch Bundes-
präsident Gauck diese Konferenz
als Tribüne zur Werbung für eine
stärkere deutsche Kriegsbeteili-
gung. Russland wird weiterhin

als Feindbild propagiert und der
in Gang gesetzte brandgefähr-
liche Konfrontationskurs fortge-
führt. Zu diesem Kurs gehört
auch der Beschluss der NATO,
eine neue „Speerspitze“ zu bilden,
die bei ersten Anzeichen von
Spannungen in kürzester Zeit
nach Polen oder in die baltischen
Staaten verlegt werden könnte.
Auch die Errichtung und der
Ausbau von NATO-Militärstütz-
punkten in den osteuropäischen

Ländern, die militärische Aufrüs-
tung Kiews, NATO-Truppenma-
növer in der Ukraine und der
Ausbau der NATO-Raketenab-
wehr gehören dazu. Hier werden
im Namen der Sicherheit kriege-
rische Absichten gerechtfertigt.
[2]

„Wahrhaftigkeit und Politik wohnen selten unter einem Dach.“
Stefan Zweig

Stimme Gegenstimme
Nicht gläserne Bürger - gläserne Medien,

Politiker, Finanzmogule brauchen wir!

Weltgeschehen unter

der Volkslupe

S&G

Klarheit durch intelligente Analytiker

Weniggehörtes - vom Volk fürs Volk!

frei und unentgeltlich

Inspirierend

S&G

 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME

Medienmüde? ...

... dann Informationen von ...

www.KLAGEMAUER.TV

Jeden Abend um 19.45 Uhr

* Patriotische Europäer gegen
Islamisierung des Abendlandes
** Antifaschistische Aktionen, die
gezielt auf Demos gewaltsame
Krawalle provozieren.

sche es wagen, Angehörige ande-
rer Nationen auf solche Weise zu
beleidigen, liefen sämtliche Me-
dien Amok. Keine Art von Rassis-
mus darf in unserem Land gedul-
det werden. Wie kann es dann
sein, dass rassistische Anfeindun-
gen gegen das eigene Volk weder
vom Staat noch von der Justiz
geahndet werden? [1]

* Ein internationales Treffen von
400 hochrangigen Vertretern aus
den Mitgliedsländern der NATO
und der Europäischen Union, aber
auch aus anderen Ländern.



ah./jub. Am 13.3.2015 stürmten
20 Polizisten mit Maschinenpisto-
len im Anschlag das Grundstück
einer Familie in Dresden, weil
diese sich seit Oktober 2014 ent-
schlossen hatte, ihre Kinder im
Alter von 14, 15 und 16 Jahren
zu Hause zu unterrichten. Das
Jugendamt brachte die Kinder
in verschiedenen Heimen unter.
Ähnliches widerfuhr 2013 aus
gleichem Grund einer Familie
mit vier Kindern in der Nähe von
Darmstadt. In einem anderen Fall
wurde ein Antrag auf Befreiung
eines Kindes vom Sexualkunde-
unterricht mit folgender Begrün-
dung abgelehnt: „ […] Nach heu-
tigen Erkenntnissen hat die staat-
liche Gemeinschaft ein eigenes
berechtigtes Interesse daran, auf
die psychische Entwicklung des
jungen Menschen Einfluss zu neh-
men.“ Ist das die Art, „auf die
psychische Entwicklung des jun-
gen Menschen Einfluss zu neh-
men“, indem man ihn im einen
Fall seiner Familie entreißt und in
der tiefsten Seele traumatisiert,
oder im anderen Fall zwingt,
sich an Unterrichtsthemen zu be-
teiligen, die ebenfalls ein Trauma
auslösen können? [5]

um./el./hm. Amnesty Internati-
onal bewertet das Jahr 2014
weltweit als einen Tiefpunkt
der Menschenrechtslage, ver-
ursacht durch bewaffnete is-
lamische Terrorgruppen. Doch
woher kommt es, dass diese
Gruppierungen immer mehr
zunehmen und an Macht ge-
winnen?
Wie der Lehrfilm „Wie funk-
tionieren moderne Kriege?“
(www. kla.tv/3359) stichhaltig
aufzeigt, handelt es sich hier-
bei um Kriege, die nicht mehr
direkt, sondern indirekt und
verdeckt geführt werden. So

ist z.B. der sogenannte isla-
mische Staat (IS), nach Aus-
sage des früheren CIA-Man-
nes Steven Kelley, ein von
den USA völlig künstlich ge-
schaffener und finanzierter
Feind (www.kla.tv/4093). Ter-
rorgruppen werden z.B. von
den USA strategisch mobili-
siert, um andere Länder ge-
zielt zu destabilisieren. Da
das Ganze mit einer totalen
globalen Desinformation durch
die Medien einhergeht, blei-
ben die eigentlichen Draht-
zieher der Konflikte verdeckt.
Diese geschickt inszenierten

Unruheherde werden von den
eigentlichen Verursachern ge-
nutzt, um als vermeintliche
Retter eingreifen zu können.
Unabhängige Regierungen
werden beseitigt und im Hin-
tergrund eine von der US-Re-
gierung dominierte Weltherr-
schaft vorangetrieben.

Wer sich diese Hintergründe
und Zusammenhänge näher
anschaut, entdeckt schnell, dass
nicht die Terroristen ursächlich
für die verheerende Menschen-
rechtslage verantwortlich sind.
[4]
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der Umgang des Westens mit Ver-
brechen davon abhängt, wie nütz-
lich diese für seine Politik sind?
Während der Mord an Nemzov
durchaus der westlichen Russ-
landpolitik diente – er wurde Pu-
tin angelastet – hätte der Bericht
über die Todesserie der Oppositi-
onellen dem Ruf der ukrainischen
Regierung wohl eher geschadet.
Das ist ganz offensichtlich von
der westlichen Politik nicht ge-
wollt. [3]
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Schlusspunkt ●
Wer sagt, hier

herrscht  Freiheit,
der lügt,

denn Freiheit
herrscht nicht.

(Erich Fried)

Lebten wir wirklich
in Freiheit, würden
Sicherheitskonferen-
zen auch Sicherheit

bringen, hätten Wölfe
im Schafspelz keine

Chance und Familien
würden ihre Kinder
nicht weggenommen.

Quellen: [3] www.rtdeutsch.com/15137/international/da-waren-es-nur-noch-erneut-mysterioeser-todesfall-im-umfeld-des-ukrainischen-ex-
praesidenten-janukowitsch/ | http://derstandard.at/2000013353394/Raetselhafte-Todesserie-in-der-Ukraine?ref=article |

www.welt.de/politik/ausland/article139700754/Mysterioese-Mordserie-versetzt-Kiew-in-Schockzustand.html [4] www.kla.tv/5487 | SRF 1, 6
Uhr Nachrichten vom 25.2.2015 | www.dw.de/amnesty-trotz-terror-menschenrechte-beachten/a-18274870 [5] Zeugenaussage |

www.kultur-und-medien-online.blogspot.de/2013/09/schokierend-homeschooling-familie-wie.html | Der Südafrika-Deutsche vom 8. Aug. 2014
[6] www.lifenews.com/2014/06/10/shock-video-catches-planned-parenthood-teaching-teens-sm-sex-gagging-whipping-and-asphyxiation/ |

Buch von Gabriele Kuby „Die globale sexuelle Revolution“, S. 308

Fortsetzung von Seite 1 Tiefpunkt der Menschenrechtslage durch Terrorgruppen?

IPPF* - Wolf im Schafspelz?

Tiefpunkt der Menschen-
rechtslage für Familien

ah. USA: IPPF ist die weltweit
größte Organisation in Sachen
Abtreibung und Deregulierung
der Sexualität. Deren Mitarbei-
ter wurden sogar im letzten
Jahr heimlich gefilmt, wie
sie in Beratungsgesprächen
15-Jährige ermutigten, Folter-
sex mit Knebeln, Peitschen
und Würgen zu praktizieren.
IPPF verstößt damit nicht nur
konsequent gegen jedes Ge-
setz, das eigentlich die elter-
liche Zustimmung erfordert,
auf den Webseiten dieser Or-
ganisation ermutigt man die
Teenager sogar, ihre Eltern
und das Gesetz zu umgehen.
Weltweit hat IPPF 179 Tochter-

organisationen. Der deutsche
Ableger heißt „pro familia“
und ist hierzulande einer der
wichtigsten Partner bei der
Sexualisierung der Kinder und
Jugendlichen. Mit Projekten
wie „Mach Sex wie und mit
wem du willst“ (S&G 51/2012)
oder harten Aufklärungsfilmen
wie „Sex we can“ verrät auch
„pro familia“ ihre familien-
und wertezerstörenden Absich-
ten. Die Schweizer Tochteror-
ganisation „Sexuelle Gesund-
heit Schweiz“ unterstützte z.B.
die pornografische Plakatakti-
on „Love  Life – bereue nichts“
(S&G  21/2015). Niemand las-
se sich deshalb täuschen von

solchen wohlklingenden Na-
men. Nicht selten verbirgt sich
dahinter der Wolf im Schafs-
pelz. [6]

„Pro familia wird als gemeinnütziger Verein
vom Staat subventioniert. Nach Auskunft des
Familienministeriums erhielt pro familia im

Haushaltsjahr 2011 784.000 € an Fördermitteln.
Hinzu kommen 25,5 Mill. € staatliche

Finanzierung über die BZgA für Medien
und Fortbildungsprojekte.“

G. Kuby, Buch „Die globale sexuelle Revolution“ S. 307

* International Planned Parent-
hood Federation (Internationaler
Verband für Familienplanung)
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